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Die Leserecke des höheren Blödsinns

MiflRICKS
ausgewählt von Robert Däster

«Herr Doktor! Ich hör ohne Pausen,
Beidseitig ein mächtiges Brausen!»
Der Arzt machte klar,
Warum das so war:
«Sie wohnen am Rheinfall-Schaffhausen!»

Erich Fries, Frankfurt a. M.

Es sprach ein Student aus Norwegen:
Rebellen sind manchmal ein Segen;
Es schnellen und prellen
Die schnellen Forellen
Den Wellen der Quellen entgegen!

Reinhart Frosch, Geroldswil

Da wollte der Bräutigam Gritlis
Im Sommer allein auf den Titlis.
Sie aber, sie schmollte
Beleidigt und grollte,
Weil er, der Tyrann, sie nicht mitließ.

Friedrich Wyss, Luzern

Es rieb ein exotisches Warzenschwein
Die Haut sich von Warzen mit Quarzen rein
Und nannte sich schlau:
Einheimische Sau!
Doch griffen dann Metzger wie Parzen ein

Robert Da Caba, Genf

In Bern sagt statt Päuli man Peuk,
Im Wallis statt Loeche - Village Leuk.
Und so hat die Schweiz
Manch sprachlichen Reiz.
(In Prag sagt statt Läppli man Schwejk.)

W. Rubi, Montreux

Bei Vevey - genau: in Corseaux,
Da gibt es den Blütenkorseaux.
Und statt schöner Damen
Bekränzen als Rahmen
Sie dort einen Männer-Torseaux!

Ludwig G'dchter, Altstätten

fühlen.
ich zu Hause «Zuhause

das ist das schönste.
MSL-Möbel haben es in sich,

aus einer Wohnung ein Heim zu machen,
das so persönlich ist

wie seine Bewohner

|S lohnt sich auf Entdeckungsfahrt zu gehen.
Ihr Fachhändler wird Sie gerne

begleiten um Ihnen die unbeschränkten
Gestaltungsmöglichkeiten mit

MSL-Möbeln zu zeigen.

Max Stählin & Cie AG, Möbelfabrik
8853 Lachen, Tel. 055 716 71

Zweigausstellung :

1099 Carrouge (Waadt), Tel. 021 931384

Ein Möbelprogramm wie es nur der MSL-Fachhandei bieten kann.

STÄHLIN

MSL-Möbel erhalten Sie in Fachgeschäften mit dem blauen MSL-Stählin-Plakat.
Bezugsquelleninformation: Telefon 055 7 16 71
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